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6eOEsWaXsNXnIW 
Global finden, lokal binden –  
Internationale Rekrutierung für Sachsen 

,hre Selbstauskunft ist Voraussetzung für die Aufnahme in die hbersicht internationaler 
5ekrutierungsdienstleister des ZEFAS. 'ie mit einem Stern �*� gekennzeichneten Fragen sind 
Pflichtangaben und müssen ausgefüllt sein.  

Bitte beantworten Sie die Fragen zu ,hrem 8nternehmen und ,hrem Leistungsangebot so konkret 
wie m|glich. 'ie Ver|ffentlichung erfolgt in der von ,hnen zur Verfügung gestellten Form. 

ANGABEN ZUM UNTERNEHMEN 

A. Allgemein

Name des Unternehmens*: 

Rechtsform*:    

Hauptsitz*:  

Sitz in Deutschland*:    

Ggf. Standort in Sachsen: 

Kontaktperson: 

Telefonnummer: 

E-Mail Adresse*:

Erreichbarkeit (Sprechzeiten): 

Website*:  

GEDU International

GmbH

Rheinsberger Str. 76-77, 10115 Berlin

Berlin

Leipzig

Quoc Anh Phan

0171 2323 455

info@gedu.eu

Mo–Do 9–15 Uhr

www.gedu.eu
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B. Rekrutierungsbereich

1. Für welche Branchen rekrutieren Sie vorrangig?*

a) 

b)  

c) 

d� Andere Branche:

 kein Schwerpunkt, wir rekrutieren branchenübergreifend 

2. Aus welchen Ländern und welchen Personenkreis rekrutieren Sie vorrangig?
Bitte kreuzen Sie an, ob eine Außenstelle im jeweiligen Zielland vorhanden ist.*

Zielland Personenkreis in Reihenfolge 
(beginnend mit dem Personenkreis, der am meisten 
vermittelt wird) 
(1) Auszubildende, (2) Fachpersonal
(3) Arbeitskräfte, (4) Akademikerinnen und Akademiker

Kontaktbüro im 
Zielland vorhanden 

1)

��

��

��

�� 

Weitere Länder in 
denen Sie rekrutieren: 

3. Seit wie vielen Jahren haben Sie Erfahrung in der Vermittlung von Fach- und Arbeitskräften aus
dem Ausland?

Gastgewerbe und Tourismus

Gesundheitsbereiche (außer Pflege)

Dienstleistungen

Industrie, Handwerk, IT, Pflege

Seit 11 Jahren (2014)

Auszubildende, Fachkräfte, StudierendeVietnam



&. .RPpeWenzen XnG 1eWzZerN

�. Welche themenrelevanten Zertifikate�Auszeichnungen�Akkreditierungen haben Sie bereits
erhalten?

'eXWVchOand &harWa der 9LeOIaOW 

(85(6�0LWJOLed Rder (85(6�3arWner

ISO Zertifizierung für Qualitätsmanagement 

RAL Gütezeichen Faire Anwerbung Pflege  

UN Global Compact  

Andere:   

�. Welche .ooSerationen mit 1etzwerkSartnern nutzen Sie für die *ewinnung und ,ntegration
internationaler Fach- und Arbeitskräfte?

in Sachsen im ZiellandKooperationen mit ... 

��� %eUXIsschXlen

��� SSUachschXlen

��� 5eNUXWieUXnJsdiensWleisWeUn 

��� 5elRcaWion Services

SRnsWiJes� 

�. :Le Zerden ,hre .RRSeraWLRnVSarWnerLnnen Xnd .RRSeraWLRnVSarWner aXVJeZlhOW Xnd JJI�
aXVJeELOdeW?
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�. :Le VWeOOen 6Le VLcher� daVV 6Le Xnd ,hre 0LWarEeLWenden �Eer dLe JeOWenden *eVeW]e Xnd
BeVWLPPXnJen ]Xr 9erPLWWOXnJ YRn LnWernaWLRnaOen )ach� Xnd ArEeLWVNrlIWen LnIRrPLerW Xnd
TXaOLIL]LerW VLnd"

Goldstandard des Auswärtigen Amts

Goethe Institut, IHK zu Leipzig, Semper Schulen, LBW Leipzig, DEHOGA 
Berlin, mehrere Universitäten und staatl. Bildungseinrichtungen in Vietnam

Die GEDU International arbeitet eng mit der Deutschen Botschaft, dem Auswärtigen Amt 
sowie sämtliche Ausländerbehörden zusammen. Durch den regen und engen Austausch 
sind wir stets über die aktuell geltenden Gesetze und Bestimmungen informiert. 
Regelmäßige Aus- und Fortbildungen, sowie Teilnahme am Fachvorträgen, Konferenzen 
und Tagungen

– Seriösität (Ausbildungszulassung, Sicherung des Lebensunterhalts der Azubis)
– Expertise (Erfahrung mit vietnamesischen/ausländischen Mitarbeitern)
– geeignete Infrastruktur



.5,7E5,E1-.A7AL2* Fh5 1A&++AL7,*E 5E.587,E581* 

'. 9eranWZRrWXnJ XnG ,nIRrPaWLRnsPanaJePenW

�. Welche Phasen im ZuwanderungsSrozess bilden den SchwerSunkt ,hrer 'ienstleistung? *
�0ehUIachanWZRUW m|Jlich�

�. Welche ,nformationen erteilen Sie Auftraggebenden zu den rechtlichen 5ahmenbedingungen
im ZuwanderungsSrozess? * �0ehUIachanWZRUW m|Jlich�

Visaverfahren  

Aufenthaltstitel 

Auskunft über beschleunigtes Fachkräfteverfahren  

Sonstiges:    

Vorintegration (z. B. sprachliche Qualifizierung im Zielland, Beratungsangebote)   

Rekrutierung (z. B. Bewerbersuche, Anerkennung, Kenntnisprüfung für reglementierte Berufe) 

(LnreLVeYRrEereLWXnJ �]� B� BeanWraJXnJ (LnreLVe�9LVXP� :RhnXnJVVXche�   

Ankommen (z. B. Abholung vom Flughafen, Orientierung vor Ort, Eröffnung Bankkonto,       

9erVLcherXnJen� (LnZRhnerPeOdeaPW� 

,nWeJraWLRn �]� B� VR]LaOe ,nWeJraWLRn� :LOONRPPenVNXOWXr LP 8nWernehPen�

6RnVWLJeV: 

��. Welche konkreten Beratungsleistungen bieten Sie der internationalen Fach- und
Arbeitskraft vor Einreise nach 'eutschland an? * �0ehrfachantwort P|glich�

 Berufsberatung 

 Möglichkeiten des Erwerbs deutscher Sprachkenntnisse im Heimatland 

 Beratung zu den Arbeitsbedingungen in Sachsen 

 Beratung zu den Lebensbedingungen in Sachsen 

 Sonstiges:    

�

1�. Bitte konkretisieren Sie, wie die internationale Fach- und Arbeitskraft während des gesamten
ZuwanderungsSrozesses begleitet wird?

1�. 'ie .ommunikation mit der internationalen Fach- und Arbeitskraft erfolgt in folgender SSrache:
(Mehrfachantwort möglich)

'eXWVch (nJOLVch /andeVVSrache

Berufs- und Programmberatung bevor die Kandidaten in das GEDU–Programm aufgenommen werden; 
Unterstützung ab dem Eintritt ins Programm; Sprachliche und kulturelle Vorbereitung; Matchingprozess mit 
Betrieb; Visaprozess; Einreise nach Deutschland; Absolvierung des Sprach- und Integrationsprogramms in 
Leipzig inkl. Sprachprüfung (ca. 4 Monate) und ggf. Vorpraktika; Transfer zum Betrieb; dem On-Boarding 
Prozess im neuen Zuhause;  Gesamtprozess in Vietnam und Deutschland beträgt ca. 18 Monate

Aufklärung über etwaige Änderungen im Aufenthaltsgesetz

Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche in Deutschland; Praktikas im Herkunftsland



�

E. Transparenz

13. Erhalten Sie aktuell für die von ,hnen angebotenen SchwerSunktleistungen �siehe Frage ��
eine staatliche F|rderung? *

ja� I�r IROJende /eLVWXnJen: 

nein 

1�. *ibt es Vereinbarungen über regelmäßige AbsSrachen bzw. 5ückmeldungen zum aktuellen
Stand des 5ekrutierungsSrozesses?

ja  nein 

1�. Stellen Sie eine Preisübersicht über die einzelnen Positionen ,hrer 'ienstleistung zur
Verfügung?

ja  nein 

1�. Wann erfolgt die 5echnungslegung für 8nternehmen?

1�. Welche .osten werden von der internationalen Fach- bzw. Arbeitskraft getragen?*
(Mehrfachantwort möglich)

Sprachkurse� Prüfungsgebühren 

Übersetzungskosten  

Anerkennungsverfahren  

Visaverfahren 

Vermittlungsgebühr für Ihre Leistungen 

Sonstige:     

Keine  

]X BeJLnn  EeL erIROJreLcher 9erPLWWOXnJaOV 7eLOrechnXnJ

F. Ankommensbegleitung

1�. Wie unterstützen Sie die internationale Fach- und Arbeitskraft nach Ablauf des Visums bei der 
Beantragung der Aufenthaltserlaubnis?

��. Bis zu welchem ZeitSunkt begleiten Sie das 8nternehmen bzw. die internationale Fach- oder
Arbeitskraft im ZuwanderungsSrozess?

Kosten die im Herkunftsland anfallen, bevor sie dem GEDU-Programm aufgenommen 
werden

GEDU übernimmt in Absprache mit Azubi und Ausbildungsbetrieb die komplette Kommunikation mit 
sämtlichen Behörden und Institutionen (Bürgeramt, Ausländerbehörde, BA, Gesundheitsamt, 
Krankenversicherung, Berufsschule, IHK,..) und unterstützt bei der Bereitstellung von allen erforderlichen 
Unterlagen

GEDU betreut die Betriebe solange ein Teilnehmer dort beschäftigt wird (durchschnittlich 3–5 Jahre); die 
Teilnehmer werden ab Programmaufnahme bis hin zur Beendigung der Ausbildung betreuut und 
unterstützt
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 Sensibilisierung der Führungskräfte durch Workshops oder Seminare 

 Interkulturelle Sensibilisierung  

 Weiterbildungsangebote Fremdsprachen oder „Einfache Sprache“ 

     Wenn ja, welche:    

 Sensibilisierung Vielfalt und diskriminierungsfreier Arbeitsplatz 

 Schaffung von Willkommenskultur im Unternehmen  

 Sonstige:    

 .eine  

… dem Onboarding Prozess: * 

 Übernahme von behördlichen Verpflichtungen  

 persönliche Begleitung vor Ort 

 8nWerVW�W]XnJ EeLP )aPLOLennach]XJ 

 Schulungen von Mentoren im Unternehmen  

 :LOONRPPenVSaNeW 

 Kennenlernen der Kolleginnen und Kollegen (z.B. durch informelle Events) 

 Konfliktmanagement  

 Sonstige:    

 .eine 

2�. 0it welchen konkreten Angeboten unterstützen Sie das .undenunternehmen bei...

… der Vorbereitung der Belegschaft auf die internationale Arbeitskraft: * 

… der sozialen Integration der internationalen Fach- und Arbeitskraft * 

 Benennung von unterstützenden Anlaufstellen 

 Kita/Schule  

 Mobilität 

 kulturelle Gegebenheiten  

 Freizeitangebote   

 Sonstige:    

 .eine  

… Möglichkeiten zur Verbesserung der deutschen Sprache der internationalen Fach- und 
Arbeitskraft * 

 Unterstützung beim Finden von berufsbezogenen Sprachkursen 

 Sprachkursangebote in der Region   

 Fördermöglichkeiten  

 Sonstige:    

 .eine 

Kennenlernen vor der Anreise bzw. während der Vorbereitungskurse in Leipzig

Informationsveranstaltungen

Integrationsveranstlatungen, Hotline via Social-Media, Tandemprogramme

GEDU Online-Sprachkurs; BAMF-Kurs (B2); Asa-Flex



���
��

��
� Die Auflistung international tätiger Dienstleistungsunternehmen wird vom ZEFAS – Zentrum für Fachkräftesicherung und Gute Arbeit für Unternehmen in Sachsen bereitgestellt. Sie 

soll sächsischen Unternehmen eine Auswahl an 'ienstleistern zur 5ekrutierung von internationalen Fach- und Arbeitskräften bieten. 'ie enthaltenen ,nformationen basieren auf den 
Selbstangaben der 'ienstleistungsunternehmen und wurden keiner unabhängigen 4ualitätsSrüfung unterzogen. 'as ZEFAS übernimmt keine Verantwortung für die 5ichtigkeit der 
Angaben.

2�. Was m|chten Sie Sotentiellen .undenunternehmen gern noch mitteilen?
�]� %� 8nWeUnehmensleiWEild� (Whische 3Uin]iSien� ]usät]liche /eistungen�

2rt und 'atum 8nterschrift

9LeOen 'anN� 

6eOEsWYerpIOLFKWXnJserNOlrXnJ

+LerPLW EeVWlWLJen wir� daVV aOOe JePachWen AnJaEen vollständig und wahrheitsgemäß 
VLnd� Wir YerSIOLchWen uns� dLe anJeJeEenen ,nIRrPaWLRnen EeL BedarI ]X aNWXaOLVLeren� IaOOV 
VLch dLeVe lndern VROOWen� =XdeP verSflichten wir uns die JeOWenden Standards für faire 
und nachhaltige internationale Rekrutierung in Sachsen einzuhalten. 

Die GEDU steht Ihnen bei allen Fragen und Problemen während dem gesamten Prozess zur Seite und 
übernimmt bzw. unterstützt Sie intensiv während der gesamten Beschäftigungszeit; es wird betont, dass 
nicht immer alle Wünsche erfüllt werden können, aber Unterstützung bei der Gewinnung und 
Beschäftigung künftiger Arbeitnehmer angeboten wird. Es ist wichtig, realistische Anforderungen und 
Erwartungen beider Seiten von Anfang an zu definieren.

Berlin, 5. März 2025




